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Zum Autor:

Linard Candreia aus dem Albulatal (Tiefencastel) mit Wohnsitz in Laufen/BL schreibt in den rätoromanischen Idiomen Surmiran, Sursilvan und auf Deutsch. Der Mittelbündner, Vater von zwei Töchtern, ist hauptberuflich Lehrer am Progymnasium Laufental-Thierstein und in der Freizeit häufig mit dem Bike unterwegs. Oder er schreibt Kürzestgeschichten, Kolumnen für die La Quotidiana und „Impulse“ fürs rätoromanische Radio.

Linard Candreia unterrichtete vor seinem Wegzug ins Unterland während dreizehn Jahren an der Handelsschule Surselva, er war von 1996 - 2000 Präsident der Sozialdemokratischen Partei Graubündens und Dirigent verschiedener Chöre.

Zum Buchinhalt:
Nach den „Notiztgas dalla Sicilia“ (1990) und den „Crappa da sulada – Pflastersteine“ (2003) folgen nun die „miniaturen – miniaturas“. Es sind über hundert Kürzestgeschichten, Episoden und Anekdoten, aufgeschnappt bei Begegnungen in der Beiz, in der Bahn oder unterwegs mit dem Bike. 

Candreia schreibt die Geschichten auf, die ihm Menschen aus ihrem Leben erzählen, und er reflektiert sie; dadurch erhält der neue zweisprachige Band auch eine philosophische Komponente. 

Die Vorliebe für die Belebung der Historie in Form kleiner, alltäglicher Geschichten sickert immer wieder durch: Mehrere „Miniaturen“ sind fiktive Monologe und beschäftigen sich beispielsweise mit der Situation der italienischen Arbeiter, die 1898 - 1903 am kühnen Bau der Albulabahn beteiligt waren, andere umkreisen die Soldatenlegende Gilberte de Courgenay und ihren Arbeitsplatz im inzwischen renovierten Hotel de la Gare. 

Die meisten Protagonisten allerdings sind gewöhnliche Mitbürger: Bauern und Wirte, Pfarrer und Verkäuferinnen, Gemeinderäte, Wanderer und Touristen, aber es kommen auch grüne Zebras vor und ein Professor: im Lichthof der Universität Zürich beobachtete der Autor nämlich einmal eine professorale Brillenreinigungsprozedur ...

Thematisch sind die „miniaturen – miniaturas“ weit gefächert. Die Episoden stammen vorwiegend aus Mittelbünden, der Surselva und der Nordwestschweiz, enthalten aber auch Abstecher nach Frankreich und Italien. 

Und die Moral der Geschichten? Wenn wir mit offenen Ohren und Augen durchs Leben gehen und noch wirklich miteinander kommunizieren, dann werden – scheint uns der Autor zu sagen – selbst scheinbar unwichtige, alltägliche Vorkommnisse wichtig und bedenkenswert.
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